- SCHACH: Kreisklasse-
GERABRONNS HÖHENFLUG WIRD JÄH GESTOPPT
3:5 Auswärtsniederlage in Widdern
(von Andreas Däuber) In der fünften Runde der laufenden Saison war das TSV-Team zu Gast in Widdern. Völlig unerwartet musste man mit nur sieben Spielern antreten, da Michael Knörzer am Spitzenbrett fehlte. Ein Umstand, der sich am Ende rächte, denn ohne den Leistungsträger verlor man knapp mit 3:5.
Die Gerabronner taten sich zu Beginn schwer dem 0:1 Rückstand hinterherzulaufen, doch sie fingen sich schnell.

Andreas Däuber (Brett 3) nutzte einen Eröffnungsfehler seines Gegners aus, gewann Material und spielte den Spieler aus Widdern regelrecht gegen die Wand. Nachdem eine Damenumwandlung nicht mehr zu verhindern war sorgte Andreas für den 1:1 Ausgleich.
Fabian Mack (Brett 6) ließ sich davon anstecken. Ein Figurenopfer brachte ihm insgesamt vier Mehrbauern ein, die er fehlerlos zum Sieg nutzte und seinem Team die 2:1 Führung bescherte.

Schlechter lief es dann allerdings an den hinteren Brettern. Sowohl Frank Hollenbach (Brett 8) wie auch Steffen Roll (Brett 7) unterliefen Fehler, die sie Material und in der Folge die Partien kostete und die Gastgeber mit 2:3 in Führung brachte.

Gut sah es dagegen bei Darko Klasnja am fünften Brett aus. Er hatte eine Figur mehr. In der Folge zog er jedoch mehrfach ungenau, geriet stark unter Druck und konnte ein Matt am Ende nicht verhindern.

Damit stand es 2:4 aus Gerabronner Sicht und nur zwei Siege aus den verbleibenden zwei Spielen konnten ein Unentschieden retten. Doch sowohl Matthias Schmidt (Brett 4) als auch Heiko Arndt (Brett 2) lagen jeweils einen Bauern zurück. Die Gerabronner hatten dann sogar noch Glück, denn Heikos Gegner übersah die Gewinnvariante und einigte sich ebenso auf Remis wie der Gegenspieler von Matthias.
Damit stand es am Ende 3:5 für die Gastgeber und der Höhenflug der Gerabronner Gäste wurde jäh gestoppt. Mit der Niederlage fiel man auf den dritten Tabellenplatz zurück. Nichtsdestotrotz kann man weiter vom Aufstieg träumen, wenn es Anfang 2014 gegen Gaildorf gelingt, wieder einen Sieg zu landen.
